
Hauptausschuss                                                                       10.05.2017 
des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen       
 

 ... 

Niederschrift 23. Sitzung des Hauptausschusses 
 
 Sitzungstermin: Dienstag, 04.04.2017 
 Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 Sitzungsende: 17:42 Uhr 
 Ort, Raum: Raum "Rieseberg" der Stadtverwaltung 

Gardelegen, 39638 Hansestadt Gardelegen 
 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
Herr Jörg Gebur ab TOP 6/17:14 Uhr 
Herr Peter Kapahnke  
Herr Dirk Kuke  
Herr Ralf Linow  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Oliver Stegert  
Herr Walter Thürer in Vertretung für Stadtrat Wiechmann 
Herr Gustav Wienecke in Vertretung für Stadträtin Lessing 
Frau Viola Winkelmann  
Verwaltung:  
Herr Stadtverwaltungsrat Machalz, FBL Zentrale 
Dienste und Finanzen 
Herr Behrends, FBL Baudienstleistungen 
Frau Matthies, FDL Fachdienst I 
Herr Kauer, Mitarbeiter Allg. Gefahrenabwehr 
Ortsbürgermeister: 
Herr Siegfried Jordan 
Presse: 
Herr Schmidt, Redaktion der Altmark-Zeitung 
Frau Ahlfeld, Redaktion der Volksstimme 

Abwesend: 
Frau Regina Lessing unentschuldigt 
Herr Peter Wiechmann entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 22. Sitzung des Hauptausschusses am 28.02.2017 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 

2017 und 2018 
Vorlage: 263/23/17 

7 Einleitung der 1. Änderung - Bebauungsplan " Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße" in 
der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 259/23/17 
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8 Entwurf-Bebauungsplan Wohnstandort Bertolt-Brecht-Straße in Gardelegen 
Vorlage: 260/23/17 

9 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - 1. Fortschreibung des Maß-
nahmenkataloges 
Vorlage: 262/23/17 

10 Widmung der Straße " An der Gedenkstätte" 
Vorlage: 264/23/17 

11 Beschluss des Einzelhandelskonzeptes für die Hansestadt Gardelegen sowie dessen 
Fortschreibung 
Vorlage: 266/23/17 

12 Aufhebung der Beschlussvorlage 156/11/15 - Ermächtigung der Bürgermeisterin zur 
Abgabe von Erklärungen im Zusammenhang mit der Verschmelzung des Tourismusver-
bandes Altmark e.V. mit dem Regionalverein Altmark e.V. 
Vorlage: 261/23/17 

13 Abberufung von Herrn Detlef Reps als sachkundigen Einwohner aus dem Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss 
Vorlage: 267/23/17 

14 Antrag der unterzeichnenden Mitglieder des Stadtrates, den in der 41. Sitzung des Stadt-
rates am 28.10.2013 gefassten Beschluss Nr. 508/41/13 - betreffend die Punkte 3 und 4 
der Beschlussvorlage, welche gesondert abgestimmt wurden - aufzuheben 
Vorlage: A/5/23/17 

15 Beschluss über die Annahme von Spenden per 31.12.2016 
Vorlage: H/21/23/17 

16 Anfragen und Anregungen 
 

 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Hauptausschusses und der Beschlussfähigkeit 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einbe-
rufung fest. Als fehlende Mitglieder werden Stadträtin Lessing, Stadtrat Wiechmann und 
Stadtrat Gebur festgestellt. Stadträtin Lessing wird durch Stadtrat Wienecke und Stadtrat 
Wiechmann durch Stadtrat Thürer vertreten. Stadtrat Gebur nimmt ab 17:14 Uhr an der 
Sitzung teil. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 8 Stadträten und der Bürgermeisterin 
gegeben. 
 
Durch die Bürgermeisterin wird das Kinderparlament der Integrativen Kindertagesstätte 
„Arche Noah“ begrüßt, welches am öffentlichen Teil der Sitzung teilnimmt, um sich einen 
Eindruck über die kommunalpolitische Arbeit der "Großen" zu verschaffen.   

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
 

 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung liegen nicht vor. 
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil fest.  

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
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 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 22. Sitzung des Hauptausschusses am 28.02.2017 
 

 Schriftliche Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 22. Sitzung 
des Hauptausschusses am 28.02.2017 liegen nicht vor. 
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss genehmigt einstimmig den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 
22. Sitzung des Hauptausschusses am 28.02.2017.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
  

Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, informiert über folgende Neueinstellungen: 
 

• 2 Einstellungen als staatlich anerkannte Erzieherinnen 
• 2 Einstellungen für das Berufspraktikum zu staatlich anerkannten Erzieherinnen  
• eine Einstellung als staatlich geprüfte Kinderpflegerin 
• eine Einstellung als geprüfte Sozialassistentin  
• eine Einstellung als Rettungsschwimmerin im Waldbad Zichtau   
• eine Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im Fachbereich Baudienst-

leistungen 
• ein geringfügig Beschäftigter wurde befristet im FFW-Gerätehaus eingestellt.  

 
Des Weiteren legt sie dar, dass durch den Ortschaftsrat der Ortschaft Breitenfeld eine Reso-
lution zum Wolfsmanagement zur Beschlussfassung durch den Stadtrat eingereicht wurde. 
Sie informiert darüber, dass in der Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses am 
27.03.2017 der Entwurf der „Leitlinie Wolf“ des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft und 
Energie des Landes Sachsen-Anhalt durch den Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt 
mit der Möglichkeit der Stellungnahme eingereicht wurde. Daher schlägt sie vor, für die 
nächste Sitzungsfolge dazu Vertreter einzuladen, um das Thema zu beraten. 
 
Zur Kita „Krümelkiste“ führt sie aus, dass die Kinder während der Sanierungsmaßnahme die 
Einrichtung verlassen müssen. Die Kinder, die den Hort der Otto-Reutter-Schule besuchen, 
bleiben in der Schule, die Kinder der Kita „Krümelkiste“ ziehen in das Hortgebäude. Die 
kleinen Kinder gehen in die Kita „Sonnenschein“. Des Weiteren verliest sie die Schreiben 
des Landesamtes für Verbraucherschutz und des Gesundheitsamtes. 

  
  
 TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 

 
 Anfragen im Rahmen der Einwohnerfragestunde liegen nicht vor. 
  
  
 TOP 6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 

2017 und 2018 
Vorlage: 263/23/17 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, legt dar, dass zu dieser Beschlussvorlage das 1. Ände-
rungsblatt zum Investitionsplan 2017 – 2021, eine Kreditübersicht (diese fehlte im Haus-
haltsplan) und Änderungen zum Stellenplan vorliegen.  
 
Weiterhin liegen ein Antrag und ein Schreiben der CDU-Fraktion vor. 
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Beratungsergebnisse: 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Sichau (27.03.2017) – Das Ergebnis liegt noch nicht 

vor. 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss  

- Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 1: abgelehnt (2 Ja; 6 Nein) 
- Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 2: Zustimmung (8 Ja) 
- Abstimmung über das Schreiben der CDU- Fraktion Einsparpotenziale zu  
   benennen: zur Kenntnis genommen 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (6 Ja; 2 Enthaltungen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Seethen (28.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 6 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Wiepke (28.03.2017) – Anhörung (5 Enthaltungen) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss  

- Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 1: abgelehnt (4 Ja; 4 Nein; 
  1  Enthaltung) 
  Im Zuge der Diskussion wurde die Empfehlung ausgesprochen, dass die  
  Verwaltung ein Gesamtkonzept für die Gestaltung (Aufwertung) des Bürgerparks  
  unter Einbeziehung der Sportvereine und Bürger erarbeitet und zur Beratung  
  vorlegt. 
- Abstimmung über den Antrag der CDU Fraktion Punkt 2: Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (9 Ja) 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
- Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 1: abgelehnt (4 Ja; 5 Nein) 
- Im Rahmen der Beratung wird durch die Fraktion DIE LINKE. der Antrag gestellt, 
  die Maßnahme Einordnung out-door-Spiel und Fitnessplatz im Bereich Bürgerpark 
  Position 5.2.1.10/6151.785100 mit einem Sperrvermerk zu versehen – Zustim- 
  mung (8 Ja; 1 Nein)  
 -Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion Punkt 2: Zustimmung (9 Ja) 
- Abstimmung über das Schreiben der CDU- Fraktion Einsparpotenziale zu  
   benennen: zur Kenntnis genommen (9 Ja) 
 - Abstimmung über die Beschlussvorlage: Zustimmung (7 Ja; 2 Enthaltungen) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (30.03.2017) - Das Ergebnis liegt noch 

nicht vor. 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Potzehne (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 

Ja; 1 Nein) 
 
Nach kurzer Erläuterung der Empfehlungen des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur und Sport-
ausschusses zum Punkt 1 des Antrages der CDU- Fraktion durch die Bürgermeisterin er-
folgt die Abstimmung. 
 
Abstimmung über den Antrag aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss, die Ein-
ordnung out-door-Spiel und Fitnessplatz im Bereich Bürgerpark Position 
5.2.1.10/6151.785100 mit einem Sperrvermerk zu versehen, um entsprechend der 
Empfehlung aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss ein Ge-
samtkonzept für die Gestaltung des Bürgerparks unter Einbeziehung der Sportverei-
ne und Bürger durch die Verwaltung zu erarbeiten:  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion Punkt 2:  
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Die Anfragen aus der Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 29.03.2017  
 

- Kosten in Höhe von 60,0 T€ für das Vordach der Trauerhalle Dannefeld 
- Vor dem Salzwedeler Tor, was ist geplant? 

 
wurden beantwortet. 
 
 

 Abstimmung über die Beschlussvorlage mit den Änderungen:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit seinen Anlagen für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 und den 
Änderungen zur Beschlussvorlage.  
Dem Antrag aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss und dem Antrag der CDU- Fraktion 
Punkt 2 wird zugestimmt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  6 
Nein-Stimmen:  3 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 7 Einleitung der 1. Änderung - Bebauungsplan " Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße" in der 
Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 259/23/17 
 

 Beratungsergebnis:  
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja)                                  
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Einleitung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Wohnstandort Otto-Nuschke-Straße“ in Gardelegen mit den Punkten 1 
und 2 des Beschlussvorschlages zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 8 Entwurf-Bebauungsplan Wohnstandort Bertolt-Brecht-Straße in Gardelegen 
Vorlage: 260/23/17 
 

 Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, weist darauf hin, dass die unterzeichnete Seite 18 zur 
Begründung des Entwurfes des Bebauungsplanes nachgereicht wurde. 
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Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat den Entwurf des Bebauungsplanes 
für den Wohnstandort Bertold-Brecht-Straße in Gardelegen mit den Punkten 1 bis 3 des 
Beschlussvorschlages zu beschließen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 9 Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) - 1. Fortschreibung des Maßnah-
menkataloges 
Vorlage: 262/23/17 
 

 Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 
 Beschluss: 

 
Der Haupausschuss empfiehlt mit Stimmenmehrheit dem Stadtrat die Aufnahme der Vorha-
ben – Grundhafter Ausbau des Dompfaff- und Nachtigallweges, OT Lindenthal - in das Inte-
grierte Gemeindliche Entwicklungskonzept der Einheitsgemeinde Gardelegen zur Be-
schlussfassung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 10 Widmung der Straße " An der Gedenkstätte" 
Vorlage: 264/23/17 
 

 Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 
Die Anfrage aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss, warum die Straße „An der Ge-
denkstätte“ und nicht „Zur Gedenkstätte“ heißen soll, wird wie folgt beantwortet:  
Die Benennung der Straße wurde bereits am 02.06.2014 im Stadtrat beschlossen. Der Be-
schluss der Widmung legt den wegerechtlichen Status der Straße fest. Durch sie wird die 
Straße für den öffentlichen Verkehr eröffnet.  
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Widmung der Straße „An der 
Gedenkstätte“ zu beschließen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 11 Beschluss des Einzelhandelskonzeptes für die Hansestadt Gardelegen sowie dessen Fort-
schreibung 
Vorlage: 266/23/17 
 

 Die Bürgermeisterin verweist darauf, dass vor der Fortschreibung des Einzelhandelskonzep-
tes die Beschlussfassung notwendig ist. 
 
Beratungsergebnisse: 
 

- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 
 Beschluss:  

 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat das Einzelhandelskonzept für die 
Hansestadt Gardelegen sowie dessen Fortschreibung mit den Punkten 1 bis 3 zur Be-
schlussfassung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 12 Aufhebung der Beschlussvorlage 156/11/15 - Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Abga-
be von Erklärungen im Zusammenhang mit der Verschmelzung des Tourismusverbandes 
Altmark e.V. mit dem Regionalverein Altmark e.V. 
Vorlage: 261/23/17 

  
Durch die Bürgermeisterin wird auf die Begründung zur Beschlussvorlage hingewiesen. 
Beratungsergebnisse: 
 

- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 
 Beschluss:  

 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Beschlussvorlage 156/11/15 mit 
den Punkten 1 und 2 des Beschlussvorschlages aufzuheben.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 13 Abberufung von Herrn Detlef Reps als sachkundigen Einwohner aus dem Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss 
Vorlage: 267/23/17 
 

 Durch die Bürgermeisterin wird auf die vorliegende Ergänzung zur Beschlussvorlage hinge-
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wiesen. Sie sieht die Berufung von Herrn Dirk-Michael Nahr als sachkundigen Einwohner in 
den Finanz- und Wirtschaftsausschuss vor. 
 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Abberufung von Herrn Detlef 
Reps als sachkundigen Einwohner aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss und die 
Berufung von Herrn Dirk-Michael Nahr als sachkundigen Einwohner in den Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 

  
 TOP 14 Antrag der unterzeichnenden Mitglieder des Stadtrates, den in der 41. Sitzung des Stadtra-

tes am 28.10.2013 gefassten Beschluss Nr. 508/41/13 - betreffend die Punkte 3 und 4 der 
Beschlussvorlage, welche gesondert abgestimmt wurden - aufzuheben 
Vorlage: A/5/23/17 
 

 Die Bürgermeisterin führt aus, dass zu diesem Antrag ein Offener Brief des Schulelternrates 
und des Vorstandes des Fördervereins Kindertagesstätte und Schule Letzlingen e. V. sowie 
ein Brief der Elternschaft Potzehne/Parleib vorliegen und verweist auf die umfangreiche 
Erörterung in der Sitzung des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 
28.03.2017. 
 
Beratungsergebnisse: 
 

- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss  
-Die Abstimmung über den eigentlichen Antrag erfolgte nicht mehr, da ein Antrag  
 gestellt wurde, die Angelegenheit Schuleinzugsbereiche umfänglich als Gesamtheit 
  zu bewerten. 
-Abstimmung über den Antrag: Verschieben in die nächste Sitzungsrunde – 
  Zustimmung (9 Ja) 
-Für die nächste Sitzungsrunde ist das Thema der Schuleinzugsbereiche erneut auf 
  die Tagesordnung zu setzen. Aus der Beratung des Sozial-, Jugend-, Schul-,  
  Kultur- und Sportausschusses werden Vorschläge zur Festschreibung der  
  Schuleinzugsbereiche erarbeitet und als Beschlussvorlage für den Stadtrat  
  vorbereitet. 
Zur Thematik Schülerbeförderung wird ein Vertreter der PVGS eingeladen. 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Abstimmung über den Antrag aus dem Sozial-,  
Jugend,-Schul-, Kultur – und Sportausschuss – Verschieben in die nächste Sit-
zungsrunde – Zustimmung (9 Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Potzehne (30.03.2017) – Anhörung (Zustimmung 5 Ja) 
 
Aufgrund der Anfragen und der Diskussion legt die Bürgermeisterin zusammenfassend dar, 
dass 

- der bestehende Beschluss solange bestehen bleibt, bis eine Überprüfung aller 
Schuleinzugsbereiche erfolgt ist, 

- ein Vertreter der PVGS zur Sitzung des Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sport-
ausschusses am 02.05.2017 zum Thema Schülertransport eingeladen wird. 

 
 
Abstimmung über den Antrag aus dem Sozial-, Jugend- Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss, das Thema Schuleinzugsbereiche in die nächste Sitzungsrunde zu verschie-
ben und die Schuleinzugsbereiche in der Gesamtheit zu bewerten. Zur Sitzung des 
Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 02.05.2017 ist ein Vertre-
ter der PVGS einzuladen.  
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 Beschluss:  
 
Dem Antrag aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss wird mit Stim-
menmehrheit zugestimmt.  
Eine Abstimmung über den Antrag erfolgt demzufolge nicht.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  1 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 15 Beschluss über die Annahme von Spenden per 31.12.2016 
Vorlage: H/21/23/17 
 

 Beratungsergebnis: 
 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 

 Beschluss:  
 
Der Hauptausschuss beschließt mit Stimmenmehrheit die Annahme von Spenden und Zu-
wendungen für die per 31.12.2016 im Haushaltsjahr 2016 zur Erfüllung entsprechender 
Aufgaben im eigenen oder übertragenen Wirkungskreis gemäß Aufstellung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 2 
 
 

 TOP 16 Anfragen und Anregungen 
 

 Anfragen und Anregungen im öffentlichen Teil liegen nicht vor. 
  
  
  
  
Sitzungsleiter:     Protokollführerin:     
 
 
 
Mandy Zepig      Veronika Thiele 
Vorsitzende des Hauptausschusses      

 
 


